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Verzeichnis der Karten und Quellenhinweis: 
Übersichtskarte von Borneo, mit der Expeditionsroute von HELBIG und SCHREITER 

sowie den 129 Übernachtungsplätzen. 1 : 2 500 000. Gesondert als Faltkarte in 
Tasche in Band I. 

Textkarten: 
Band I: 
1. Die auf der Durchquerung Borneos berührten Landschafts-Einheiten. 1 : 6 Mill. 

Am Ende von Abschnitt I 24/25 
2. Der Mündungsbereich des Sungai Kapuas. 1 : 1 Mill. (Zu Kap. II. A, 1.) 31 
3. Die einstige Goldminenlandschaft im Umkreis von Monterado. 1 : ± 125 000. 

(Zu Kap. 2.) 59 
4. Der Unterlauf des Sungai Sambas mit seinen Zuflüssen, Stadt und Hafen 

Sambas/Pemangkat. 1 : ± 375 000 (Zu Kap. 2) 65 
5. Abwässerung der nördlichsten Spitze Westborneos vom Grenz-Gebirge zur 

Chinesischen See. 1 : 750 000. (Zu Kap. 2.) 73 
6. Zum und im Bergland von Songkong. 1 : ± 500 000. (Zu Kap. 3.) 82 
7. Im Flußgebiet des Sungai Sekajan. 1 : ± 500 000. (Zu Kap. 4.) 106 
8. Mittlerer Sungai Kapuas und Ketungau-Becken. 1 : 630 000. 

(Zu Kap. 5,6, 7.) 8a: Beispiel der Bildung von Schleifen und Durchbrüchen in der 
nahezu gefällelosen oberen Kapuas-Niederung. 1 : 200 000 144/45 

9. Das „Merengebied" des oberen Sungai Kapuas mit den eingeschobenen Berg­
komplexen. 1 : 500 000. (Zu Kap. 8.) 189 

10. Das Embaloh-Land und Kapuas/Mandai-Gebiet (bis Nanggah Kalis). 1 : 500 000. 
(Zu Kap. 9, bis 10.) 238 

11. Über das Madi-Massiv zum mittleren Melawi. 1 : 400 000. (Zu Kap. 10.) 262 
12. Über die Zentrale Wasserscheide, im oberen Ambalau-Gebiet. 1 : 400 000. 

(Zu Kap. 11, 12.) 295 
Band II: 
13. Vom oberen Kahajan zum mittleren Barito. 1 : 750 000. (Zu Kap. 13—15.) 344/45 
14. Links und rechts des,.Patrouillenweges". 1 : 750 000. (Zu Kap. 16,17.) 419 
15. Verteilung und Vermischung von Dajak-Gruppen auf begrenztem Raum. 

1 : 500 000. (Zu Kap. 13-17.) 427 
16. Unterer Mahakam nebst Seen und Delta, Kohlenrevier und Teil des Erdöl-Gebietes. 

1 : 500 000, Delta 1 : 1 000 000. (Zu Kap. 18-20.) 482/83 
17. Die Ölstadt Balik Papan an der gleichnamigen Bai. 1 : 37 500. 

(Zu Kap. 20.) 550 
18. Durch Pasir — mit Trichterküste — und über das Meratus-Gebirge zum Hulu Sungai. 

1 : 750 000. (Zu Kap. 21,22.) 568/69 
19. Hulu Sungai: das Land stromauf von Bandjermasin, und die Barito-Mündung. 

1 : 800 000. (Zu Kap. 23.) 618 
20. Die Haupt- und Hafenstadt Bandjermasin. 1 : 20 000. (Zu Kap. 24.) 649 

Die kursiv gesetzten Nummern bedeuten: Karte auf doppeltem Satzspiegel; alle anderen auf 
einfachem Satzspiegel. 

Quellenhinweis bezüglich der beigefügten Karten: 
Als Gmndmaterial für Gesamt-Bomeo haben die 4 Blätter „Borneo" in 1 : 1 Mill, des „Topo-
grafischen Dienst van Nederlandsch Indië", Batavia 1935, sowie gängige internationale 
Kartenwerke, u. a. des „Geographical Magazine", gedient. Den Textkarten in Teil I. liegt das 
unübertroffene Kartenwerk von ENTHOVEN über die „Wester-Afdeeling" in 1 : 200 000 



zugrunde. Für die „Zuider- en Oosterafdeeling" stand ein ähnliches nicht zur Verfügung. 
Für die Textkarten in Teil II ist daher, neben einigen internen Verwaltunes- und Patrouillen-
Aufzeichnungen, die englische (?) Karte „Borneo"in 1:500 000 des „Survey of India", 1945 ff., 
mit herangezogen worden (freundlichst ausgeliehen durch das Geogr. Inst, des Südasien-
Instituts in Heidelberg), und zwar mit den Blättern Hind. 5002 SA 49/NW (Pontianak), 
49/NE (Nangahpinoh), 50/NW (Balikpapan) und 50/SW (Bandjermasin). Die natürlichen 
Wiedergaben auf diesen letztgenannten Karten sind gut brauchbar; in der Lokalisierung von 
Ortschaften und vor allem bei den topografischen Namen gibt es reichlich Fehler. Auch ist 
das holländische „oe" für unser „u", ohne Hinweis darauf, durchweg von holländischen 
Karten übernommen worden. Wer das nicht weiß, wird viele Namen dieses englischen Karten­
werkes lächerlich falsch aussprechen. — Auf allen Karten sind die eigenen Beobachtungen 
und zuverlässige Erkundungen verwertet, in einige sind überdies eigene Profilskizzen einge­
bracht worden. 

Verzeichnis der Textfiguren: 
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H . A .  D i e  P u l a u  ( I n s e l )  M e l a j u ,  e i n e  B a s a l t k u p p e  i m  D a n a u  L u w a r  2 1 9  
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17. Seelenfährboot und Aufstieg in das Geisterreich, nach dajakschen Zeichnungen 
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Die kursiv gesetzten Nummern erscheinen auf doppeltem, alle anderen auf einfachem Satz­
spiegel. 
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Nr. 8 nach K. Lampert: Bilderatlas des Tierreiches; Nr. 24 nach einem 
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